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         Ausgabe 36, Sommer 2023

„SALON 2023“: Österreichs beste 
Weine stehen fest (Mehr dazu auf Seite 15)

© ÖWM | Anna Stöcher
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Die Urlaubszeit ist da 
und was für viele Reisen, 
Ferien, Entspannung und 
Zeit mit den Liebsten be-
deutet, bringt für uns im 
Gemeindealltag oftmals 
ein Mehr an Arbeit. 
Durch Starkregen in den 
letzten Wochen hat es auch 
in unserem Gemeindege-
biet Überschwemmungen 
gegeben. Für solche Er-
eignisse sind viele Grä-
ben und Durchlässe nicht 
ausgerichtet. Zum Glück 
sind wir bis auf kleine 
Hangrutschungen von 
großen Schäden verschont 
geblieben. Im Vergleich zu 
unseren Nachbargemein-
den sind auch unsere land-
wirtschaftlichen Betriebe 
mit einem blauen Auge 
davongekommen. Unsere 
Außendienstmitarbeiter 
sind bemüht, Durchlässe 
und Gräben freizuhalten 
und zu warten. 
Jedoch stoßen auch die 
Pumpstationen und die 
Kläranlage bei solchen 
Starkregenereignissen an 
ihre Grenzen und können 
das anfallende Fremd-
wasser nicht zur Gänze 
„bewältigen“. 
Der Gemeinderat hat da-
her in einer seiner letzten 
Sitzungen einstimmig für 
die Erstellung eines Digi-
talen Wasserleitungs- und 
Kanalkatasters gestimmt. 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!
Liebe Jugend, liebe Kinder!

nem tollen Herbsttag in 
Klöch nichts mehr im 
Wege. 
Ich wünsche Ihnen allen 
einen schönen Sommer, so-
wie einen erholsamen Ur-
laub mit Ihren Liebsten. 

Euer Bürgermeister

Daniel Tegel

PS: Für Ihre Anliegen, für 
Anregungen und Verbesse-
rungsvorschläge erreichen 
Sie mich jederzeit unter:

0664/14 57 553
daniel.tegel@kloech.gv.at

Gleichzeitig lade ich alle 
Verantwortungsträger 
der öffentlichen Einrich-
tungen und Institutionen 
sowie alle Vereinsobleute 
ein, über das Geschehen in 
ihrem Verantwortungsbe-
reich ebenfalls in unseren 
Gemeindenachrichten zu 
berichten. 
Texte und hochauflösen-
de Digitalfotos für die 
nächste Ausgabe, bitte ich, 
bis spätestens Ende Jän-
ner an die E-Mailadresse 
gde@kloech.gv.at zu sen-
den.

Was ich sagen 
wollte ...

Im Zuge dieser Erhebung 
werden in den nächsten 
beiden Jahren alle Abwas-
serleitungen vermessen, 
das Abwassernetz mittels 
Kamera befahren, Schäden 
erhoben und auch die Haus-
anschlüsse bezüglich der 
Einleitung von Regenwas-
ser in den Kanal überprüft. 
Ebenso wird im Laufe der 
nächsten Monate mit der 
gesamten technischen Er-
neuerung der Kläranlage 
Pölten begonnen. 
Nach mittlerweile 25 Jah-
ren ist es dringend von 
Nöten die Abwasserentsor-
gungsanlage auf den aktu-
ellen Stand der Technik zu 
bringen. Selbiges ist bereits 
in den letzten Wochen mit 
der gesamten Frischwasser-
anlage passiert, so sind alle 
im Besitz der Gemeinde be-
findlichen Pumpstationen 
und Hochbehälter technisch 
erneuert worden. 
Leider mussten wir im 
heurigen Frühjahr unser 
Wahrzeichen, die Burgruine 
Klöch, aufgrund von Stein-
schlag bis auf weiteres sper-
ren. Der Gemeinderat hat 
umgehend ein Steinsanie-
rungsunternehmen beauf-
tragt, mit der Bestandser-
hebung, Schadensbefundung 
und Ausschreibungsvorbe-
reitung zu beginnen. Spä-
testens im heurigen August 
werden wir erste Zahlen 

bekommen und können da-
nach ein Restaurierungs- 
und vor allem Finanzie-
rungskonzept erstellen. 
Es steht für den gesam-
ten Gemeinderat und mich 
außer Frage, dass wir alle 
Hebel in Bewegung setzen 
werden, um so rasch wie 
möglich unser Wahrzeichen 
für unsere Gemeindebürger-
Innen, BesucherInnen und 
Gäste wieder öffnen zu kön-
nen.
Der 24. September als Ter-
min für den „Winzerzug 
Klöch“ rückt immer näher – 
fünf Jahre sind wieder ver-
gangen. 
Ein großes „Danke“ möchte 
ich jetzt schon für die ge-
samte Planung und Vor-
bereitung an das gesamte 
Festkomitee, unter der Lei-
tung von Günther Klöckl 
richten. 
Viele Betriebe und Verei-
ne haben sich bereit erklärt, 
einen Festwagen zu schmü-
cken. Wenn auch Sie eine 
gute Idee haben und Lust 
verspüren noch mitzuma-
chen, freuen wir uns sehr 
darüber und laden recht 
herzlich dazu ein. Der Klö-
cher Winzerzug ist eine 
Vorzeige- und Leitveran-
staltung für die gesamte Re-
gion. 
Hoffentlich meint es der 
Wettergott im heurigen Jahr 
gut mit uns, dann steht ei-
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Nachhaltigkeit hat durch 
die steigenden energie-
preise einen neuen Stel-
lenwert erhalten. 
raiffeisen befasst sich 
schon seit Jahren mit die-
sem Thema. Für ein leist-
bares Morgen und eine 
nachhaltige Zukunft wur-
de nun auch eine erneu-
erbare-energiegemein-
schaft (eeg) gegründet.

Faire Preise für Ökostrom
Die raiffeisenbanken 
Halbenrain-Tieschen und 
Bad radkersburg-Klöch 
gestalten ab sofort die 
steirische energiewende 
aktiv mit. Sie haben ge-
meinsam eine regionale 
energiegenossenschaft 
gegründet. 
„Wir wollen mit unse-
rer eeg den extrem ge-
stiegenen energiepreisen 
entgegenwirken und dazu 
beitragen, dass die in der 
region produzierte erneu-
erbare energie auch hier 
genutzt werden kann. und 
das zu fairen Preisen, die in 
der genossenschaft selbst 

Sicher und unabhängig in die Zukunft
festgelegt werden“, er-
klärt ernst Fröhlich, Ob-
mann der nicht gewinn- 
orientierten energiege-
nossenschaft.

So funktioniert es
„Ökostrom wird von den 
Mitgliedern der eeg ge-
meinsam in der region 
erzeugt und genutzt“, er-
klärt Daniel Hasler, Ob-
mann-Stv. der eeg.
Mitglied der energie-
genossenschaft region 
Halbenrain kann jeder 
werden, der vom um-
spannwerk Halbenrain 
mit Strom versorgt wird. 
Die Teilnahme ist un-
kompliziert: Interessenten 
müssen weder den ener-
gielieferanten wechseln 
noch technische umbau-
ten vornehmen oder kom-
plizierte Behördenwege in 
Kauf nehmen. Nach einer 
einmaligen Vorregistrie-
rung werden alle notwen-
digen Schritte eingeleitet. 

So viel kostet es
Für alle Mitglieder, die 

der energiegenossen-
schaft beitreten möchten, 
fällt lediglich ein einma-
liger Mitgliedsbeitrag in 
der Höhe von 10,- euro 
an, für Mitglieder mit ei-
ner Photovoltaikanlage ist 
zusätzlich eine einmalige 
gebühr in der Höhe von 
20,- euro für Private bzw. 
100,- euro für Betriebe 
pro Zählpunkt zu entrich-
ten. 
Die Tarife in der energie-
genossenschaft werden in 
regelmäßigen Abständen 
in der genossenschaft 
überprüft und im Sinne 
der Mitglieder angepasst.

Region wurde informiert
gemeinsam mit den re-
gionsgemeinden Halben-
rain, Tieschen, Klöch und 
Bad radkersburg, wurden 
in den letzten Wochen In-
formationsabende vor Ort 
abgehalten. Hier erhiel-
ten die Bürgerinnen und 
Bürger ausreichend In-
formation und einblick in 
die Vorgehensweise einer 
energiegenossenschaft. 

Anschließend hatte man 
die Möglichkeit Fragen 
an die Fachleute der Part-
nerfirmen zu stellen. Die 
Vorträge fanden durch-
wegs positiven Anklang 
in der Bevölkerung und in 
den Tagen danach konn-
ten bereits die ersten re-
gistrierungen verzeichnet 
werden.

Sicher und unabhängig in 
die Zukunft
energiegenossenschaften 
können mit stabilen und 
fairen Strompreisen zu-
künftig einen wichtigen 
Beitrag zur energie-Nah-
versorgung leisten. 
Je mehr Personen mit en-
gagement für die region 
mitmachen, desto attrak-
tiver wird das energietei-
len in der genossenschaft. 
Informieren Sie sich in 
Ihren raiffeisenbanken 
Halbenrain-Tieschen und 
Bad radkersburg-Klöch.

Obmann  
Dir. Ernst Fröhlich, MBA

Obmann-Stv.  
Dir. Daniel Hasler

Beispielfoto | © zhongguo / e+ / getty Images

Beispielfoto | © erneuerbare energie Österreich



4
A

K
T

u
el

le
S

Das „KlimaTicket Stei-
ermark“ ist eine Jahres-
karte für alle steirischen 
Verbundlinien. 
es gilt also für alle Züge 
(Nah-/Fernverkehr), Bus-
se und Straßenbahnen im 
gesamten steirischen Ver-
bundgebiet, inkl. den Ta-
riferweiterungsbereichen 
nach radstadt, Tamsweg, 
Szentgotthárd, reichen-
fels und Oberwart. 
Nähere Informationen 

finden Sie auf der Home-
page www.verbundlinie.at. 

Seit 03. Juli 2023 besteht 
auch für die BürgerInnen 
der Marktgemeinde Klöch 
die Möglichkeit, sich das 
„KlimaTicket Steiermark“ 
kostenlos auszuborgen. 

Bitte beachten Sie fol-
gende Punkte:
-

Marktgemeinde Klöch fördert „KlimaTicket Steiermark“

Derzeit steht nur ein 
„KlimaTicket Steier-

mark“ zur Verfügung. 
Dieses muss vorab im 
Marktgemeindeamt 
Klöch unter der Tel.-Nr. 
03475/2203 reserviert 
werden.
Die Aktion kann nur 
von BürgerInnen, wel-
che mit Hauptwohnsitz 
in Klöch gemeldet sind, 
genutzt werden.
Das „KlimaTicket“ kann 
maximal für eine Dauer 
von durchgehend drei 

Tagen oder für fünf 
einzeltage im Monat 
entlehnt werden.
Bei entlehnung ist 
eine Ausweiskopie zu 
hinterlegen.
Bei Verlust oder Dieb-
stahl ist der gesamte 
Kaufpreis des „Klima-
Tickets Steiermark“ in 
der Höhe von 568,- 
euro an die Marktge-
meinde Klöch zu re-
fundieren!

-

-

-

-

-

In der Begegnungshalle 
gosdorf wurde von den 
glaMur – genuss am 
Fluss Mitgliedern der 
neue glaMur-Vorstand 
gewählt. 
Bis auf den wiederge-
wählten Obmann georg 
Pock wurden die rollen 
neu verteilt und der neue 
Vorstand ist jetzt verjüngt 
und erstmals auch bilateral 
besetzt. 
Mit Matija Kramber-
ger als Obmann-Stv. und 
Martina Ficko als Schrift-
führerin-Stv. sind jetzt 
auch zwei Slowenen im 
glaMur-Kernteam. Für 

die Finanzen sind nach 
dem Ausscheiden von 
Dorli Weberitsch nun lisa 
Schuster als Kassierin und 
Veronika Kollmanitsch als 
ihre Stellvertreterin ver-
antwortlich. Schriftführer 
ist Markus Jausovec. 
Als ehrengäste konnten 
die Nationalräte Joachim 
Schnabel und Franc Brez-
nik, die Abgeordneten 
zum landtag Steiermark 
Julia Majcan und gerald 
Holler sowie der ge-
schäftsführer des Touris-
musverbandes Thermen- 
& Vulkanland Steiermark 
Christian Contola begrüßt 

Verein „GlaMUR“ mit neuem Vorstand
werden. Im Zuge der 
Mitgliederversammlung 
wurde das abgeschlosse-
ne transnationale leA-
Der-Projekt vorgestellt, 
welches ein Investitions-
volumen von insgesamt 
400.000,- euro hatte und 
zu 80 Prozent von der eu 
finanziert wurde. 
Neben den Marketing-
materialien für unsere 
Mitglieder, wurden insge-
samt zehn Arbeitspakete 
umgesetzt. ein Herzens-
stück, welches aus diesem 
Projekt entstand, ist das 
„glaMur-Kochbuch“ 
mit dem Titel „Küchen-

geschichten - Zgodbe iz 
kuhinje“. Das Kochbuch 
gibt es nach wie vor in 
den gästeinfos der region 
und in den Betrieben zu 
kaufen.
Der neu gewählte Vor-
stand wird in den nächs-
ten Wochen und Monaten 
zukünftige Projekte an-
bahnen, um so gemein-
den, Betriebe, regionen 
und Staaten noch stärker 
zu vernetzen.
In diesem Sinne auf eine 
glaMuröse Zukunft im 
glaMurtal – Österreich 
und Slowenien.

www.glaMur.at

© glaMur | Thomas raggam
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es ist vollbracht. Die Was-
serversorgung Vulkanland 
hat die Blackoutvorsorge 
zwei Jahre früher als ge-
plant finalisiert. 

Bis zu einer Woche

Fünf bis sieben Tage Ver-
sorgungssicherheit seien 
im Blackoutfall durch die 
Notstromaggregate und 
20.000 liter eingelager-
ten Diesel gewährleistet, 
so Obmann Josef Ober. 
Sollte bei einem länge-
ren Stromausfall weite-
rer Treibstoff verfügbar 
sein, sei auch ein längerer 
überbrückungszeitraum 
möglich. 
„Wichtig ist nicht nur 
die bisher getätigte um-

setzung, sondern auch 
die monatliche Wartung, 
damit eine ständige ein-
satzbereitschaft für eine 
sichere Trinkwasserver-
sorgung gewährleistet ist“, 
verdeutlicht Stefan Theissl, 
der neue geschäftsführer 
des Verbandes, die tägli-
che Herausforderung für 
weit über 100.000 Men-
schen, die meist ohne groß 
nachzudenken täglich den 
Wasserhahn aufdrehen 
und daraus stets sauberes 
Trinkwasser erwarten.

In Broschüre dokumen-
tiert

Zum Weltwassertag lud 
Josef Ober zum lokalau-
genschein nach gersdorf 

Wasser auch im Blackoutfall
an der Feistritz, wo eines 
der insgesamt 22 Not-
stromaggregate steht und 
nun feierlich in Betrieb 
genommen wurde. Im 
Zuge des Abschlusses des 
10-Jahresprojektes wurde 
auch die neue Broschüre 
des Wasserverbandes, in 
der speziell auf die Not-
stromversorgung einge-
gangen wird, vorgestellt. 
Sie liegt bei den 35 Mit-
gliedsgemeinden auf und 
kann auf www.wassserver-
sorgung.at durchgeblättert 
werden.

Die Faktenlage

Die Wasserversorgung 
Vulkanland wurde vor 
mehr als 40 Jahren als 

Wasserverband grenzland 
Südost gegründet. Der 
Verband betreibt mittler-
weile sechs Brunnenfel-
der mit einem bewilligten 
entnahmevolumen von 
4,6 Millionen Kubikme-
ter Wasser. Das wiederum 
wird über die 300 Kilome-
ter lange Transportleitung 
an ihre Kunden – die ge-
meinden und zwei Was-
serverbände – abgegeben. 
über das Wassernetzwerk 
Steiermark ist der Verband 
zusätzlich an die Trans-
portleitung Oststeiermark 
und die Notversorgung 
Plabutsch angeschlos-
sen. Hier sind bereits 
Zukunftsprojekte für die 
weitere Absicherung des 
Trinkwassers in Aussicht.

SV Union Sturm Klöch – sichern Sie sich jetzt die Saisonkarte 2023/24!

© Klöcher Traminer-Winzer | Beispielfoto
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Die gründung der Orts-
gruppe fand 1978 im 
gasthaus Minauf mit 
knapp 100 Mitgliedern 
statt. erster Obmann 
wurde Josef Dühs. 1988 
folgte Johann Ziseritsch 
und 1994 übernahm Josef 
gangl. Herta Steßl ist seit 
2006 Obfrau des Klöcher 
Seniorenbundes. 
Die diesjährige Jahres-
hauptversammlung fand 
im Klöcherhof Domittner 
statt. Obfrau Herta Steßl 
begrüßte die Mitglieder 
und die ehrengäste herz-
lichst. Die Ortsgruppe 
zählt aktuell 89 Mitglie-

der, was seit 45 Jahren bei-
nahe eine konstante Zahl 
ist. Mit 53 Anwesenden 
war die Versammlung be-
schlussfähig. Die grüße 
der Marktgemeinde über-
brachte Bürgermeister 
Daniel Tegel. er fand dan-
kende und motivierende 
Worte für die Führung 
und die Mitglieder der 
Ortsgruppe.  
Herta Steßl dankte den 
scheidenden Vorstands-
mitgliedern elfriede Praßl, 
Paul Maierhofer, rudolf 
Schuster sen. und Wal-
ter Hatz für ihren lang-
jährigen einsatz in der 

45 Jahre Seniorenbund Ortsgruppe Klöch 
Ortsgruppe. Anstatt eh-
rennadeln wurden an alle 
anwesenden Mitglieder 
essensgutscheine verteilt, 
welche gerne angenom-
men wurden.
Bezirksobmann Bürger-
meister a. D. Heinrich 
Schmidlechner dankte der 
Obfrau, für die sorgfälti-
ge sowie gründliche Vor-
bereitung und führte die 
Wahlen souverän durch. 
Wiedergewählt wurden 
Obfrau Herta Steßl sowie 
Obfrau-Stv. Bgm. a. D. 
gottfried Maitz und die 
Sozialreferentin gertraud 
Palz. Neu im Vorstand 

werden ab sofort folgende 
Personen tätig sein: Bgm. 
a. D. Josef Doupona, Wer-
ner Palz, Maria Tischhau-
ser, Johann Fuchs, Johann 
Praßl, Friedrich Frühwirth 
und Angela Hatzl. Alle 
Wahlvorschläge wurden 
einstimmig angenommen. 
Bist Du/sind Sie über 50 
Jahre und möchten mit uns 
bei monatlichen Treffen 
die gemeinschaft pflegen 
oder bei Ausflügen, Wan-
derungen etc. dabei sein, 
dann nehmen Sie bitte mit 
unserer Obfrau Kontakt 
auf. Wir freuen uns auf Sie! 
                 Maria Tischhauser

Freie Mietwohnung im Herzen von Klöch

Klöch 3 | 1. Stock | Whg.-Nr. 4

Objekttyp:  Mietwohnung
Wohnfläche:  67,60 m²
  2 Zimmer, Bad, WC, Vorraum, ein- 
  bauküche, Keller, Parkplatz
Heizung:  Fernwärme
Miete:   € 490,-/Monat inkl. Betriebskosten,  
  zzgl. Strom
Kaution:  € 1.470,-

Anfragen richten Sie bitte an 
Herrn Lukas Domittner,  Tel.-Nr.: 0664/27 54 150
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Der landtag Steiermark 
hat in der Sitzung vom 26. 
April 2022 ein gesetz er-
lassen, das alle gemeinden 
der Steiermark ermächtigt, 
aufgrund eines Beschlus-
ses des gemeinderates 
eine Abgabe auf Zweit-
wohnsitze (Zweitwohn-

sitzabgabe) und Woh-
nungen ohne Wohnsitz 
(Wohnungsleerstandsab-
gabe) einzuheben. 
Die Höhe der Abgabe 
darf maximal 10,- euro 
pro m² betragen. Der ge-
meinderat der Marktge-
meinde Klöch hat in einer 

Zweitwohnsitz- und Wohnungsleerstandsabgabe 
seiner letzten öffentlichen 
gemeinderatssitzungen 
eine Abgabenhöhe in der 
Höhe von 8,- euro pro 
m² beschlossen und war 
einstimmig der Meinung, 
nicht den Höchstsatz ein-
zuheben. 
In den nächsten Wochen 

und Monaten werden der 
Bauamtsleiter und ich die 
in Frage kommenden ge-
bäude erheben und even-
tuell auch einen Ortsau-
genschein durchführen. 
Die Abgabe wird ab dem 
Jahr 2024 vorgeschrieben.
                   Bgm. Daniel Tegel

© Klöcher Traminer-Winzer | Beispielfoto

Was gehört eigentlich in 
den gelben Sack? richtig 
– nur Verpackungen!
Aber nicht nur Verpa-
ckungen aus Kunststoff, 
sondern auch aus Ver-
bundstoff, d. h. material-
verbundene Verpackungen 
aus Holz, Textilien oder 

Keramik. es muss aber 
immer eine Verpackung 
sein. leider landen nach 
wie vor etwa 10 Prozent 
der Verpackungsabfäl-
le aus Kunststoff in der 
restmülltonne. Das sind 
in der region des Ab-
fallwirtschaftsverbandes 

Abfallwirtschaftsverband Radkersburg: „Der Gelbe Sack“
radkersburg jährlich rund 
280 Tonnen oder pro Kopf 
fast 14 Kilogramm. Ande-
rerseits bestehen Schuhe, 
Plastikgeschirr, Wäsche-
körbe usw. zwar aus Kunst-
stoff, gehören aber in den 
restmüll, da diese gegen-
stände eben keine Verpa-

ckungen sind. restmüll 
und sogenannte Nicht-
Verpackungen im gelben 
Sack sind „Fehlwürfe“ und 
erschweren und verteuern 
den gesamten recycling-
Ablauf. Ist der Fehlwurf-
anteil zu hoch, kann es zu 
Mehrkosten kommen.
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Fange deinen 
Glücksmoment!

Glücksmomente fangen - was gibt es Schöneres? 
Glücksmomente in der Erlebnisregion Thermen- & Vulkanland fangen ... das kann ein Stück Schokolade 
bei Zotter, ein erlesenes Glas Wein, ein Sprung vom 10-Meter-Turm, ein Picknick im Weingarten, eine Rad-
tour, die Begegnung mit einem Dino, das Eintauchen in die Vergangenheit auf der Riegersburg, ein Stadt-
rundgang, die Begegnung mit einem besonderen Menschen sein und vieles andere mehr sein! 

Schicke uns Deinen Glücksmoment im THERMEN- & VULKANLAND mit einem kurzen Kommentar, 
WO dieser Glücksmoment aufgenommen wurde und WARUM das dein persönlicher Glücksmoment war. 
So einfach geht´s: Bild mit Kommentar und Adresse an gluecksmomente@thermen-vulkanland.at 
senden, das Foto wird auf unseren digitalen Kanälen veröffentlicht.  Glücksmomente auf Social Media: 
Teile deinen Glücksmoment auf Social Media unter dem Hashtag #glücksmomentefangen und verlinke 
die Erlebnisregion Thermen- & Vulkanland.  

Teilnehmen können Gäste, Betriebe, Gastgeber und die Bewohner:innen der Region, 
die Aktion „Glücksmomente fangen“ läuft bis 31. Oktober 2023!

Zu gewinnen gibt es für die originellste Einsendung ein Wochenende im Thermen- & Vulkanland und weitere Preise! 
Mit dem Einsenden des Fotos erklärst Du dich einverstanden, dass wir dein Foto 

auf unseren digitalen Kanälen veröffentlichen dürfen! 
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Restaurant Traminergolf 
Klöch 

Frühstücken Sie dort, wo 
andere Urlaub machen...
Frühstücksbuffet täglich 
von 07.30 uhr bis 10.00 
uhr
Küchen-Öffnungszeiten: 
Warme Küche von Don-
nerstag bis Dienstag in 
der Zeit von 11.30 uhr 
bis 19.00 uhr; Mittwoch 
von 16.00 uhr bis 19.00 

uhr. Das Team vom golf 
restaurant Klöch freut 
sich auf Ihre reservie-
rung unter der Tel.-Nr. 
03475/73254.
Suchen Sie eine Veranstal-
tungslocation? 
Sehr gerne begleiten wir 
Sie kulinarisch durch Ihr 
event! Anfragen & reser-
vierungen unter der Tele-
fonnummer 03475/73254 
oder per e-Mail an restau-
rant@traminergolf.at.

News vom Golf Resort Klöch

Ich bin von Mittwoch 
bis Samstag vor Ort und 
möchte Ihnen die Sportart 
golf näherbringen. 
Privatunterricht, Platzer-
laubniskurs, Turnierreife-
kurs und Schnuppergolf 

werden angeboten. Ich 
freue mich auf neue Be-
kanntschaften!
Anfragen per e-Mail an 
davidlewer@gmail.com 
oder unter der Telefon-
nummer 0660/70 87 714.

Golfschule David Lewer

Die Clubmeisterschaften 
sind traditionell das High-
light des golfclubs. Am 
08. & 09. Juli 2023 wurden 
die neuen Clubmeister ge-
kürt.
Die BeSTeN golferin-
nen und golfer der aktu-
ellen Saison sind: Club-
meister Thomas Thonegg, 
Clubmeisterin Claudia 
Thonegg, Seniorenclub-
meister erich leber, Seni-
orenclubmeisterin Claudia 

Kolletnigg, Super-Senio-
renclubmeister erwin ru-
dolf und Super-Senio-
renclubmeisterin Carla 
Kothgasser. 
Das gesamte Traminer-
golf-Klöch Team sowie 
der Vorstand, allen vor-
an Präsident leonhard 
Wörndl-Aichriedler, gra-
tulieren den Siegerinnen 
und Siegern herzlich und 
wünschen für die Zukunft 
noch „schöne Spiele“.

Clubmeisterschaften 2023
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Fahrt ins Opernhaus
Mitte Februar organi-
sierte die raiffeisenbank 
Bad radkersburg-Klöch 
für die Kids der 3. & 4. 
Schulstufe unserer Volks-
schule wieder eine Fahrt 
ins Opernhaus nach graz. 

Heuer wurde das Musical 
„Frau Holle“ aufgeführt. 
ein herzliches Danke-
schön gilt der raiffeisen-
bank sowie der Marktge-
meinde Klöch! 
              Dir. Helga Tscherner

Wald- und Wiesenlauf
Mitte April nahmen die 
Kinder der 2. Klasse der 
Volksschule Klöch wieder 
am Wald- und Wiesen-
lauf, welcher in St. Peter 
am Ottersbach über die 
Bühne ging, teil. 
es war abermals eine bes-
tens organisierte Veran-
staltung, an der zahlreiche 

Kinder teilnahmen. Die 
Burschen der 4. Schulstu-
fe belegten im Teambe-
werb den hervorragenden 
3. Platz. 
Wir gratulieren allen Teil-
nehmerinnen und Teil-
nehmern zu ihren beacht-
lichen leistungen!
             Dir. Helga Tscherner

Frühjahrsputz 2023
ende April nahmen die 
Kinder der Volksschule 
Klöch an der Aktion „Der 
große steirische Früh-
jahrsputz 2023“, welche 
von der Marktgemeinde 
Klöch unterstützt wurde, 
teil. 
Nach ein paar einleiten-
den Worten von Bürger-

meister Daniel Tegel ging 
es los. In gruppen auf-
geteilt durchforsteten wir 
den Ortskern von Klöch 
und konnten nach zwei 
Stunden jede Menge Müll 
vorweisen. es war lehr-
reich, spannend und vor 
allem auch lustig.
           VDir. Helga Tscherner

Jagdausstellung
Anfang März besuchten 
die Kinder der Volksschu-
le Klöch die Jagdausstel-
lung im Zehnerhaus Bad 
radkersburg. 
Die Kinder erfuhren bei 
den verschiedenen Stati-

onen unter anderem Wis-
senswertes über die Tiere 
des Waldes sowie über die 
Arbeit eines Jägers. Das 
Highlight des Tages war 
eine Hundevorführung.
              Dir. Helga Tscherner
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„Historisches Wissen erforschen & Geschichte(n) erleben“
Anfang Juli dieses Jahres 
haben die Schülerinnen 
und Schüler der 4. Schul-
stufe einen Ausflug in das 
„Österreichische Freilicht-
museum Stübing“ unter-
nommen. Das Museum 

zählt zu den größten Mu-
seen seiner Art in europa. 
Bei herrlichem Sommer-
wetter konnten die Kids 
historisches Wissen über 
leben, Alltag und Ar-
beiten erforschen sowie 

geschichte(n) erleben. 
Am ende eines lehrrei-
chen und vor allem lusti-
gen Vormittags gab es bei 
McDonald’s noch eine 
Stärkung. 
Somit war es für die Schü-

lerinnen und Schüler der 
4. Schulstufe ein gelunge-
ner Abschluss. Für euren 
weiteren lebensweg wün-
schen wir euch alles gute 
und viel erfolg! 
           VDir. Helga Tscherner

„Kreativer Malwettbewerb“
Mitte Mai fand endlich 
die mit großer Spannung 
erwartete Siegerehrung 
des Malwettbewerbes der 
raiffeisenbank Bad rad-
kersburg-Klöch statt. 
Das Thema des diesjähri-
gen Wettbewerbes lautete: 
„Wie sieht Zusammenhalt 
aus?“ Alle Schülerinnen 

und Schüler der Volks-
schule Klöch waren mit 
Begeisterung beim Malen 
dabei und schlussendlich 
konnten sich die ergeb-
nisse sehen lassen. 
Wir gratulieren allen ge-
winnerinnen und gewin-
nern recht herzlich!
          VDir. Helga Tscherner

Ausflugsfahrt zur Riegersburg
Anfang Juni fand für die 
Schülerinnen und Schüler 
der Volksschule Klöch ein 
Ausflug zur riegersburg, 
welche als die größte Burg 
der Steiermark gilt, statt. 
Die erste urkundliche er-
wähnung stammt aus dem 
Jahre 1138 und heute ist 
die riegersburg ein stei-

risches Wahrzeichen. Bei 
strahlendem Sommerwet-
ter verbrachten die Kin-
der der Volksschule Klöch 
einen wunderschönen, 
lehrreichen und vor allem 
lustigen Vormittag auf der 
imposanten und einzigar-
tigen riegersburg. 
           VDir. Helga Tscherner
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Ausflugsfahrt nach Graz
Mitte Juni fand für die 
Schülerinnen und Schü-
ler der 4. Schulstufe der 
1. Ausflug zum Privatra-
diosender „Antenne Stei-
ermark“ ins Styria Media 
Center nach graz statt. 

Die spannende Führung 
durch den größten und 
modernsten Newsroom 
des landes war für die 
Kinder interessant und vor 
allem etwas ganz Beson-
deres.   Dir. Helga Tscherner

„Kinder in der Gärtnerei“
ende Juni haben die 
Schülerinnen und Schüler  
der 1. Klasse den Vormit-
tag im Blumenhof Bender 
in Pfarrsdorf verbracht. 
Firmenchef Werner eber-
hart  hat uns viel über sei-

ne Arbeit erzählt und uns 
seinen Arbeitsplatz ge-
zeigt. Am ende gestaltete 
jeder ein gesteck, welches 
wir mit nach Hause neh-
men durften.      
               Dir. Helga Tscherner

Wandertag nach Tieschen
Bei herrlichem Sommer-
wetter ging es ende Juni 
für die Schülerinnen und 
Schüler der Volksschule 
Klöch beim diesjährigen 
Wandertag entlang des 
Traminerweges in rich-
tung Tieschen.
Nachdem das Klöcher-
lied geprobt wurde, fand 

die erste Trinkpause statt. 
Danach ging es weiter 
zum Steinbruch in Jörgen, 
wo wir unsere Jausenpause 
verbrachten.
Das Highlight und zu-
gleich der Abschluss des 
Tages war der Besuch des 
Freibades in Tieschen.
             Dir. Helga Tscherner

Abschlusskonzert
Vier Mädels der 2. Klasse 
organisierten am letzten 
Schultag des Schuljahres 
2022/2023 für alle Schü-
lerinnen und Schüler der 
Volksschule Klöch ein 
Abschlusskonzert.
liebe Kara, Susanna, ele-
na und Vanessa, vielen 
Dank für die tolle Auffüh-

rung. Ihr seid spitze!
           VDir. Helga Tscherner
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„Kindergarten ade, Schule juchhe!“
Nach dem eintritt des 
Kindes in den Kindergar-
ten/in die Kinderkrippe ist 
der Wechsel in die Schule 
der zweite wichtige über-
gang in seinem leben und 
ein Meilenstein in seiner 
Bildungsbiografie. 
eine enge Kooperation 
von Kindergarten, Fami-
lie und Schule trägt maß-
geblich zum gelingen ei-
nes am Kind orientierten 
übergangs in die Schu-
le bei. Im letzten Kin-
dergartenjahr findet ein 
Austausch zwischen den 

Pädagoginnen und den 
lehrerinnen statt, z. B. in 
Form gegenseitiger Be-
suche oder gemeinsamer 
Projekte. 
Die „großen glitzer-
schmetterlinge“ haben wir 
mit einem lachenden und 
einem weinenden Auge in 
die Schule verabschiedet. 
Für sie und ihre eltern 
beginnt ein neuer lebens-
abschnitt, wozu wir ihnen 
alles gute wünschen.
Da es für das kommen-
de Kinderbildungs- und 
Betreuungsjahr sehr vie-

le Anmeldungen für den 
Kindergarten gab, wurde 
vonseiten der gemein-
de eine dislozierte Kin-
dergartengruppe in den 
räumlichkeiten der Kin-
derkrippe installiert. In 
unseren zwei Kindergar-
tengruppen heißen wir 
wieder viele neue Kinder 
mit ihren Familien ganz 
herzlich willkommen und 
wünschen allen einen gu-
ten Start und eine schöne 
Zeit in unseren zwei Häu-
sern.
Der Beginn eines neuen 

Kindergartenjahres ist für 
uns alle immer wieder eine 
spannende Zeit. Die Klei-
nen werden zu Mittleren, 
die Mittleren zu großen, 
die geschwister oder bes-
ten Freunde haben in die 
Schule gewechselt und so 
muss jeder wieder „seinen“ 
Platz in der gruppenge-
meinschaft finden.
Wir freuen uns darauf, die 
Kinder bei diesem, wie 
auch bei allen weiteren 
entwicklungsschritten 
begleiten zu dürfen.
            Leiterin Doris Stangl
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Das Jahr ist wieder wie 
im Flug vergangen und 
die warmen Sommerta-
ge werden voll und ganz 
ausgekostet. unsere An-
gebote, welche zum ex-
perimentieren, Zuhören 
und Verweilen einladen, 
werden so oft als möglich 
in unseren wunderschö-

nen garten verlegt. Vom 
enten angeln im kleinen 
Planschbecken, Wasser-
perlen fischen, Malen 
mit eisfarbe bis hin zu 
Schwungtuchspielen und 
Matschen in der Sandkis-
te, hat bei uns alles Platz! 
Aufgrund der hohen An-
zahl an Kindergartenkin-

Wasser, Spaß und gute Laune!
dern gibt es ab September 
2023 in unserem Haus 
auch eine alterserweiterte 
Kindergartengruppe. 
In dieser gruppe werden 
auf grund der Altersmi-
schung, zu unseren neun 
Kindergartenanfängern, 
auch drei unter dreijährige 
Kinder zusammenfinden. 

So können unsere Schütz-
linge noch ein weiteres 
Jahr im kleineren rahmen 
in ihrer Persönlichkeit 
und ihren Fähigkeiten 
wachsen. 
Wir freuen uns auf ein er-
lebnisreiches Jahr mit vie-
len neuen Möglichkeiten. 

Leiterin Marlene Maitz
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Der „SAlON“, Öster-
reichs härtester Wein-
wettbewerb, hat die 275 
besten Weine des landes 
ermittelt. 28 davon sind 
„SAlON-Sieger“, darun-
ter die besten gebietsty-
pischen Weine. Diese 
wurden nun im Palais 
Niederösterreich prämiert.
ermittelt werden die 
„SAlON-Weine“ alljähr-

lich aus tausenden einrei-
chungen. Der größte Teil 
der Weine stammt aus den 
landesprämierungen. 
In einer finalen Blindver-
kostung ermittelt eine un-
abhängige Verkostungsju-
ry, bestehend aus diversen 
WeinexpertInnen, Som-
meliers und Sommelières 
und VertreterInnen der 
gastro, jene 275 Weine, 

„SALON 2023“: Österreichs beste Weine stehen fest
die in den „SAlON“ auf-
genommen werden.
unter den Besten der Bes-
ten befand sich im heuri-
gen Jahr auch der Weinhof 
Tomaschitz aus gruisla, 
welcher in der Kategorie 
„gebietstypische Weine“ 
mit seinem „gelben Tra-
miner Klöch 2022 Vulk-
anland Steiermark DAC“ 
den BuNDeSSIeg er-

rang. Die Siegerurkunde 
durften Bettina und Tho-
mas urbanitsch entgegen-
nehmen. Wir gratulieren 
recht herzlich!
Herzlichen glückwunsch 
auch an das Weingut 
Frühwirth, welches in 
den „SAlON Österreich 
Wein 2023“ „aufgenom-
men“ wurde.
                          Günther Klöckl

Wer die Zukunft erfolg-
reich gestalten möchte, 
benötigt eine gute Aus- 
und Weiterbildung. 
lukas radl und David 
Klöckl haben in den letz-
ten Jahren gezeigt, dass sie 
eine gute Hand für den 
Weinbau haben. Beide 

Winzer haben ihre beruf-
liche laufbahn mit der er-
folgreichen Absolvierung 
der Weinbaufachschule in 
Silberberg begonnen. 
Nun erfolgte der nächste 
Ausbildungsschritt. Von 
Anfang Dezember 2021 
bis ende März 2023 lern-

Meister in der Berufssparte Weinbau- und Kellerwirtschaft
ten sie in rund 500 un-
terrichtseinheiten nicht 
nur worauf es speziell im 
Weinbau ankommt. 
Neben den Fachmodu-
len wie „Kellerwirtschaft 
allgemein“, „Weinbau-
technik“ und „Pflanzen-
schutz“, standen z. B. auch 

allgemeine Module wie 
„Sozialrecht“ und „Sicher-
heits-evaluierung“ am 
Stundenplan. 
Wir gratulieren den neu-
en Meistern recht herzlich 
und wünschen weiterhin 
viel Freude bei ihrer Ar-
beit.               Günther Klöckl

© ÖWM | Anna Stöcher © ÖWM
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Beim 22. „Klöcher Trami-
ner Open“, welches erst-
mals im „Moarhof“ am 
gräflich Stürgkh’schen 
Weingut stattfand, hatten 
die besten Klöcher Tra-
minerweine wiederum ih-
ren großen Auftritt. 
eine überaus große gäste-
schar folgte dem lockruf 

der „Wildrose“ und genoss 
das edelste, welches das 
Weinbaugebiet „Vulkan-
land Steiermark“ auf dem 
Sektor Wein zu bieten hat, 
den „Klöcher Traminer – 
den Wein mit dem Duft 
der rose“. 
Nicht nur dieses einzig-
artige geschmackserleb-

Klöcher Traminer Open – ein Ort feiert seinen Wein
nis überraschte die vielen 
Freunde der Klöcher Pa-
radeweinsorte, nein, auch 
viele erlebnisse rund um 
diesen besonderen Trop-
fen sorgten für eine gelun-
gene Traminer-Ouvertüre 
2023. 
Im rahmen der Veran-
staltung wurde auch das 

„Traminer-Kochbuch“, 
welches erst kürzlich er-
schienen ist, vorgestellt. 
es enthält 51 rezepte 
von Top-(teils Hauben)
Köchen. Für die musikali-
sche umrahmung sorgten 
die gruppen „Vino Brass“  
und „Die Mario&netten“.
                     Günther Klöckl
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© JueMa-Media © JueMa-Media
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Der Wettergott war uns 
gnädig und somit stand 
einem fulminanten Kon-
zert-Wochenende nichts 
mehr im Wege. 
Zu Schulschluss am 07. 
Juli rockte „JOSH.“ 2.000 
gäste in die Ferien. Als 
Vorband heizte unsere 
heimische Party-Band 
„Smash Time“ die gäste 
auf und um 20.30 uhr fiel 
der Vorhang und „JOSH.“ 
gab knapp zwei Stunden 

lang seine Top-Hits zum 
Besten. Wie bereits im 
Vorjahr durften wir auch 
im heurigen Jahr „Die 
Seer“ wieder in der Na-
turarena von Klöch am 
darauffolgenden Samstag-
abend begrüßen. 
Mit ihren reißern wie 
„Sche wars wennst do 
warst“, „Hoamatgfühl“ 
und „Wie a wüds Wossa“ 
verstanden sie es, das Pu-
blikum zu begeistern und 

Nationale Top Acts in der Naturarena von Klöch
mitzureißen und erzeug-
ten eine magische Stim-
mung. 
großen Dank möchte ich 
dem Veranstalter-TeAM 
rund um Cook Music 
Management aussprechen. 
Die Zusammenarbeit in 
den letzten Monaten und 
am Konzert-Wochenende 
war ausgezeichnet. Vor 
allem möchte ich mich 
bei unseren hiesigen Mit-
wirkenden bedanken. Der 

Verkehrsbeauftragte ge-
meinderat HBI Michael 
radl mit seinen Kame-
raden sowie die mitwir-
kenden Vereine leisteten 
tolle Arbeit und trugen so 
maßgeblich zum gelingen 
dieser perfekten Veran-
staltung bei. 
Vielleicht schaffen wir es 
im nächsten Jahr wieder 
gemeinsam etwas „gro-
ßes“ auf die Beine zu stel-
len.           Bgm. Daniel Tegel
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© Cook Music © Cook Music

Komm in unser Team!

Für unseren Standort Klöch suchen wir Verstärkung und stellen ab sofort ein:

LKW-Fahrer (m/w/d)

Anforderungen:
Führerscheinklasse C95
Fahrpraxis wünschenswert
belastbar/flexibel/zuverlässig
Teamplayer

Mechaniker/Schlosser (m/w/d)

Anforderungen:
flexible und selbständige Arbeitsweise
belastbar und zuverlässig
Erfahrung mit LKW- und Baumaschinen wünschenswert
Teamplayer

Wir bieten:
Bezahlung lt. Kollektiv Steine/Keramik zuzüglich Zulagen
abwechslungsreiche Tätigkeit
einen sicheren Arbeitsplatz in einem motivierten Team
Vollzeitbeschäftigung
geregelte Arbeitszeit

Bewerbungen bitte an kloech@alas.at oder 
persönlich nach vorheriger telefonischer 
Terminvereinbarung unter 05 0799 3800.

Wir freuen uns!
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Am 20. Mai feierte das 
Weingut Müller in Klöch 
sein 50-Jahr-Jubiläum. 
Zahlreiche Freunde, treue 
Kunden und ehrengäste 
kamen zu diesem Anlass 
auf das Weingut, jedoch 
nicht nur um zu feiern, 
sondern auch um das Fest 
zu umrahmen. So kam 
es, dass Paul Müller, vul-
go „Kerschler“, geboren 
in Deutsch Haseldorf, in 
seiner Heimat aufkochte. 
gemeinsam mit seinem 
enkel Paul Klose, ver-
wöhnte er die gäste mit 
seinem berühmten gu-
lasch, und dies tat er für 

den guten Zweck. Der 
gesamte erlös aus dem 
gulasch-Verkauf wurde 
von Paul Müller an eine 
bedürftige Familie aus der 
region gespendet. 
So konnten Herrn Bür-
germeister Daniel Tegel 
stolze 1.500,- euro über-
geben werden, die er der 
Familie überreichen wird. 
Paul Müller und die Fami-
lie Müller verbindet eine 
jahrzehntelange Freund- 
und Partnerschaft. 
Seit über 30 Jahren im-
portiert Paul Müller den 
steirischen Wein nach 
Deutschland und kre-

Paul Müller kocht für guten Zweck | 50 Jahre Weingut Müller
denzt diesen unter ande-
rem auf Schiffen am Am-
mersee und Starnberger 
See sowie hoch oben auf 
dem Wendelstein. 
Dieser jahrzehntelange 
Verdienst für und um den 
Steirischen Wein wurde 
nun auch honoriert. Beim 
Fest bekam Paul Mül-
ler von Weinbaudirektor 
Herrn Ing. Werner lut-
tenberger, im Namen des 
Steirischen landeswein-
bauverbandes, die „ehren-
nadel in gold“ verliehen, 
die er mit Stolz entgegen-
nahm.  
Auch Familie Müller wur-

de eine Anerkennung zu-
teil. Für 50 Jahre Verdienst 
und leistung um den 
Weinbau in der region, 
bekamen sie von lAbg. 
Julia Majcan und Bürger-
meister Daniel Tegel die 
„regionalwirtschaftsnadel 
in gold“ vom Steirischen 
Vulkanland verliehen. 
Familie Müller bedankt 
sich herzlich bei allen 
Mitarbeitern, gratulanten 
und Partnern, die dieses 
Fest mit ihnen gefeiert 
haben und diesen Tag zu 
einem unvergesslichen 
machten! 

Petra Klöckl

Bei der 26. Steirischen 
Weintrophy wurde erst-
mals das DAC Her-
kunftssystem umgesetzt. 

Die Verkostungen wurden 
wieder im Beisein einer 
Notarin durchgeführt und 
dank der hervorragenden 

Steirische Weintrophy – so feiert man Wein!
Bedingungen im Wein-
jahr 2022 wurden 1.000 
Weine eingereicht. 
Im Vorfeld wurden 45 Fi-

nalisten, also je drei Fina-
listenweine in 15 Katego-
rien, mittels Verkostungen 
herausgefiltert. Die Sieger 
wurden im Anschluss von 
einer Jury ermittelt, die 
ausschließlich aus Dip-
lomsommeliers bestand.
In der Kategorie „Trami-
ner DAC 2022 und älter“ 
sicherte sich das Weingut 
Domittner den Sieg. Wir 
gratulieren recht herzlich! 
Herzlichen glückwunsch 
auch an die Produzen-
ten weiterer Finalweine:  
günther Domittner und 
Daniel Tegel. 

Günther Klöckl
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Die landesweinbewer-
tung der landwirtschafts-
kammer ist traditionell 
der größte und wichtigs-
te Weinwettbewerb der 
Steiermark und ist für die 
Weingüter ein Sprung-
brett, um nationale und 
internationale Aufmerk-

Landessieger – die besten Weine der Steiermark
samkeit zu erreichen. Mit 
2.049 eingereichten steiri-
schen Weinen wurde heu-
er ein absoluter einreich-
rekord erzielt.
Am ende des Tages konn-
ten sich die Weingüter 
gießauf-Nell und Mül-
ler gegen die starke Kon-

kurrenz durchsetzen und 
dürfen sich daher ab so-
fort Landessieger in den 
Kategorien „Welschries-
ling“ bzw. „riesling“ nen-
nen. Wir gratulieren recht 
herzlich! 
Die überreichung der 
Siegertrophäen fand in 

der Seifenfabrik in graz 
statt. Herzlichen glück-
wunsch auch folgenden 
Weingütern zum diesjäh-
rigen Finaleinzug: Früh-
wirth, gschaar, Klöckl, 
lamprecht, radl, Schus-
ter und Tomaschitz.
                       Günther Klöckl

Seit über zwei Jahrzehn-
ten ist der Wettbewerb 
„Jungwinzer:in der Stei-
ermärkischen Sparkasse“ 
fester Bestandteil des vi-
nophilen engagements 
der Steiermärkischen 
Sparkasse. 
Der Wettbewerb ist eine 
hervorragende Möglich-
keit, steirisches Weinwis-
sen vor einer qualifizierten 

Top-Winzer von morgen
Fachjury unter Beweis zu 
stellen und auszuzeich-
nen. 
Besonders erfreulich ist, 
dass georg gschaar in 
der Kategorie „Muskatel-
ler“ den 2. Platz und lu-
kas radl in der Kategorie 
„Weißburgunder“ den 3. 
Platz belegten. 
Wir gratulieren recht 
herzlich!       Günther Klöckl
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„Zu schön, um hier nicht zu arbeiten.“
Der Tourismusverband Thermen- & Vulkanland Steiermark präsentierte unlängst mit der Mitarbeiter-Card sein neues Wert- 
schätzungsprogramm für MitarbeiterInnen im Tourismus. 

Die erlebnisregion Ther-
men- & Vulkanland ist ein 
wahres „Sehnsuchtsland“ 
für gäste und Beschäf-
tigte. Wunderschöne Na-
turkulissen, kulinarische 
Schätze, stilvolle Hotelle-
rie und gastronomie, kul-
turelle Highlights, traum-
hafte Ausflugsziele voller 
Abwechslung – hier ist es 
„zu schön, um nicht da zu 
sein“.
Dieser gedanke wurde 
nun noch erweitert, denn 
gleichsam ist die erleb-
nisregion auch „zu schön, 
um hier nicht zu arbeiten“. 
Dazu präsentierten die 
regionsverantwortlichen 
im rahmen der jüngs-
ten Pressekonferenz auf 
Schloss Kapfenstein ihr 
neues, durch leader ge-
fördertes employer-Bran-
ding Projekt: die Mitar-
beiter-Card.
„Die unabdingbaren er-
folgsfaktoren der re-
gion sind vor allem die 
Menschen, die hier im 
Thermen- & Vulkanland 
arbeiten, die täglich ihr 
Bestes geben und unsere 
gäste mit unnachahmli-
cher Herzlichkeit verzau-

bern. Nun sollen jene, die 
der Schlüssel zum Sehn-
suchtsland sind, selbst 
verzaubert werden“, so 
Thermen- & Vulkanland  
geschäftsführer Christian 
Contola.  
„In unserer region sind 
knapp 6.000 Menschen 
in der Sparte Tourismus 
und Freizeitwirtschaft tä-
tig. Für Sie haben wir die-
ses umfangreiche Projekt 
in den letzten Monaten 
erarbeitet“, berichtet der 
Projektverantwortliche 
der erlebnisregion, Mag. 
(FH) Jörg Pfeifer.
Herzstück ist die Platt-
form mitarbeitercard.at, 
über die alle Beschäftigten 
im Tourismus die kosten-
lose Mitarbeiter-Card an-
fordern können. Die Karte 
ist der Schlüssel zu zahl-
reichen Vergünstigungen 
und Vorteilen – beispiels-
weise kostenlose Thermen-
eintritte oder Preisnach-
lässe in der gastronomie, 
bei Handelsbetrieben oder 
Ausflugszielen. 
Weitere Benefits, von de-
nen die MitarbeiterInnen 
im Tourismus künftig 
profitieren werden, sind 

umfangreiche Weiter-
bildungsprogramme, ge-
meinsame Aktivitäten, 
News- und Informations-
foren sowie ein regionales 
Jobportal.
Betrieben der Sparte Tou-
rismus- & Freizeitwirt-
schaft ist es möglich, die 
Mitarbeiter-Card pau-
schal für ihre Mitarbei-
terInnen kostenlos auf 
mitarbeitercard.at anzu-
fordern. Nach Prüfung 
der unterlagen werden 
die für zwei Jahre gültigen 
Mitarbeiter-Cards und 
die login-Daten für das 
Onlineportal, in dem u. a. 
die Bonusbetriebe gelistet 
sind, durch den Touris-
musverband zugesandt. 
„Das Projekt zielt eben-
falls darauf ab, sämtlichen 
touristischen Betrieben 
der region konkrete Hil-
f e s te l lun-
gen bei der 
Mitarbe i-
te r Innen-
suche und 
- b i n d u n g 
zu ermög-
lichen. Das 
Arbe i tge-
berInnen-

Weiterbildungsprogramm 
steigert die Kompetenz der 
Betriebsverantwortlichen 
hinsichtlich recruiting, 
Onboarding, Mitarbeiter-
Innen- und Führungs-
kräfteentwicklung etc. im 
jeweiligen Betrieb“, zeigt 
sich Vorsitzende Sonja 
Skalnik erfreut.
Die erlebnisregion Ther-
men- & Vulkanland ist die 
erlebnisregion mit den 
meisten Beschäftigten im 
Fachverband Hotellerie 
innerhalb der Steiermark. 
Aktuell sind rund 5.700 
Menschen in der Sparte 
Tourismus- und Freizeit-
wirtschaft in der region 
beschäftigt, der Frauenan-
teil beträgt über 70 Pro-
zent.
Weiterführende Informa-
tionen finden Sie unter 
www.mitarbeitercard.at.

Foto: © Erlebnisregion Thermen- & Vulkanland
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Die Freiwillige Feuerwehr 
Deutsch Haseldorf veran-
staltete am 17. Juni ihre 
Sonnwendfeier. ein ural-
ter Brauch wurde wieder 
zum leben erweckt – die 
kürzeste Nacht wurde aus-
giebig gefeiert. 
eröffnet wurde dieses Fest 

von unserer Jugend, viel-
leicht passend zu kurzen 
Nächten. 
Der wunderschöne Fest-
platz, gepaart mit der 
eindrucksvollen Aussicht 
waren der grundstock für 
ein erlebnisreiches Fest. 
unterhalten wurden die 

Sonnwendfeier 2023 – eine wunderbare kurze Nacht!
gäste von der Band „ex-
cite“. Auf der „Chillwie-
se“ und in der Hupfburg 
konnten sich die Kleinsten 
austoben. 
Bei „Pulled Pork“ und 
einem guten glas Wein 
konnten sich die erwach-
senen amüsieren und das 

einzigartige Ambiente ge-
nießen. 
ein großes DANKe gilt 
unseren unterstützern und 
dem engagierten Team der 
FF Deutsch Haseldorf. 
Wir alle freuen uns bereits 
auf das kommende Jahr.
   HBI Ing. Gottfried Maitz

Bei zahlreichen übungen 
der Freiwilligen Feuer-
wehr  Deutsch Haseldorf 
wurde für den ernstfall 
geübt. Ob bei technischen 
übungen oder bei Brand-
übungen, vieles muss be-
rücksichtigt und regelmä-
ßig trainiert werden. Der 

Funktionstest der ein-
satzgeräte sowie das üben 
der taktischen Abläufe 
gewährleisten, dass die 
Mannschaft zu jeder Ta-
ges- und Nachtzeit helfen 
kann, wenn sie gebraucht 
wird.
   HBI Ing. Gottfried Maitz

Übung für den Ernstfall
Am ersten April fand in 
Bad radkersburg der all-
jährliche Wissenstest der 
Feuerwehrjugend des Be-
reiches radkersburg statt. 
Die Jüngsten der Freiwil-
ligen Feuerwehr   Deutsch 
Haseldorf konnten ihr 
Wissen nach einer sehr 

gut organisierten Vorbe-
reitungszeit den Prüfern 
darlegen. 
ein DANKe an alle Be-
teiligten – die Freiwillige 
Feuerwehr Deutsch Ha-
seldorf ist stolz auf ihre 
Jugend!
   HBI Ing. Gottfried Maitz

Wissen eindrucksvoll bewiesen
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Im ersten Halbjahr fand 
die Prüfung zum Jungmu-
sikerleistungsabzeichen 
statt. Nach einer theore-
tischen Prüfung, mussten 
die NachwuchsmusikerIn-
nen auch ihr Können im 
praktischen Teil vor exter-
nen Prüfern unter Beweis 
stellen.
Felix Walther erspielte mit 
der Posaune einen sehr gu-
ten erfolg. Daniel Maitz 
am Tenorhorn, emilio 
röck an der Trompete und 
lena Palz an der Querflö-

te durften sich über einen 
ausgezeichneten erfolg 
freuen. Alle genannten 
MusikerInnen haben sich 
der Herausforderung bzw. 
den Anforderungen des 
leistungsabzeichen der 
Stufe Junior gestellt.
Marco Schilli legte auf 
dem Bassflügelhorn das 
leistungsabzeichen der 
Stufe Silber mit einem 
sensationellen sehr guten 
erfolg ab. Wir sind sehr 
stolz auf alle MusikerIn-
nen!                    Sandra Holy

Jungmusikerleistungsabzeichen – Grund zu feiern

unsere Obmann- und 
Kassier-Stellvertreterin 
Katharina Potzinger und 
ihr lukas gaben sich am 

17. Juni 2023 in Klöch das 
Ja-Wort. Die Weinland-
kapelle Klöch überbrachte 
dem Brautpaar die besten 

Weinlandkapelle Klöch feiert die Liebe
musikalischen glückwün-
sche und ließ das junge 
ehepaar hochleben.
Wir wünschen den beiden 

alles glück der Welt und 
viele gemeinsame Son-
nenstunden. 

Sandra HolyV
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Mitte April hat die Wein-
landkapelle Klöch am ers-
ten steirischen Blasorches-
ter landeswettbewerb der 
Stufe B, veranstaltet vom 
Steirischen Blasmusikver-
band, in Krieglach, teilge-
nommen.
13 Musikvereine aus der 
Steiermark hatten sich 
dazu angemeldet. Der 
Sieger darf die Steiermark 
beim Bundesbewerb ver-
treten. Der Wettbewerb 
fand erstmals unter den 
neuen Wertungsrichtlini-

en des Österreichischen 
Blasmusikverbandes statt.
Bewertet wurde von einer 
hochkarätigen 3-köpfigen 
Jury, unter anderem vom 
Bundeskapellmeister Hel-
mut Schmid MA.
Nach einer intensiven Pro-
benzeit konnte die Wein-
landkapelle Klöch, unter 
der leitung von Kapell-
meister Martin Knoller, 
ihr Können unter Beweis 
stellen und mit 92,11 von 
100 Punkten den 2. Platz 
erspielen. Als moralische 

Weinlandkapelle holte sich den 2. Platz beim Landesbewerb
unterstützung waren 
auch die vereinszugehö-
rigen Marketenderinnen, 
Familienangehörige, Ver-
treter der Marktgemeinde 
Klöch sowie vom Mu-
sikbezirk radkersburg in 
Krieglach vertreten. 
Zu den musikalischen 
Darbietungen der Wein-
landkapelle Klöch zählten 
das Pflichtstück „Austrian 
Fantasy“ des steirischen 
Komponisten gerald Os-
wald, der Marsch „Opus 
Maximus“ vom steirischen 

Komponisten Karl Heinz 
Promitzer und „Freiheit“ 
von Kurt gäble.
Scannen Sie einfach einen 
der folgenden Qr-Codes  
und lassen sich von den 
Klängen der Weinlanka-
pelle Klöch überraschen.

Sandra Holy
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Nach einer guten rück-
runde im Frühjahr belegte 
unsere Mannschaft den 3. 
Platz in der endtabelle, 
wobei wir lediglich vier 
Punkte rückstand auf den 
Meister aus loipersdorf 
aufwiesen. Mit diesem 3. 
Tabellenrang konnten wir 
uns auch wieder für den 
Steirer-Cup qualifizieren 
(die 5 besten Teams sind 
spielberechtigt). Positiv 
hervorzuheben ist, dass 
unsere Mannschaft die 
„Fairste“ in der unterli-
ga Süd war und somit die 
Fairplay-Wertung gewin-
nen konnte.
unser gemeinsames Ziel 
ist es, auch in der kom-
menden Saison in der un-

terliga Süd ein gewichtiges 
Wort mitzureden und um 
die vorderen Plätze mitzu-
spielen.
Nach einigen Abgängen 
im Sommer haben wir den 
Kader verkleinert, damit 
auch die jungen Spieler 
zu einsatzzeiten kommen 
und sich weiterentwickeln 
können. Der Kader hat 
sich an einigen Positionen 
verändert, der großteil der 
Mannschaft ist uns jedoch 
treugeblieben. Danke an 
alle Spieler, die schon jah-
relang für unseren Club 
auflaufen.
Bedanken möchten wir 
uns bei unseren Abgängen 
Markus resnik, Oliver 
Frankl, Mario Kreso, re-

News von der Kampfmannschaft des SV Union Sturm Klöch
nato rumbak, Blaz Pazin 
und Tadej Weiss für ihren 
einsatz in unserem Ver-
ein. Besonders bedanken 
möchten wir uns bei un-
serem „urgestein“ Florian 
Klöckl der nach 25 Jahren 
im Dienste des SV Sturm 
Klöch seine Kickschuhe 
an den Nagel hängte.
Herzlich begrüßen dürfen 
wir unsere Neuzugänge 
Bruno Klimbacher, To-
mislav Havojic, Mario Ce-
tina und Josip Stignjedec. 
Bruno Klimbacher kommt 
von St. Anna zurück nach 
Klöch und wir freuen uns 
ganz besonders, dass er 
wieder für seinen Hei-
matverein die Kickschu-
he schnürt. Mit Tomislav 

Havojic und Mario Cetina 
kommen zwei Spieler vom 
landesligisten aus Fürs-
tenfeld. Josip Stignjedec 
kommt vom landesliga-
Verein Köflach.
Wir hoffen auf eine ver-
letzungsfreie Saison, wün-
schen unseren Neuzugän-
gen viel erfolg und freuen 
uns auf spannende Spie-
le im Traminer-Stadion. 
Zum Schluss möchten wir 
uns wie immer bei unse-
ren gönnern, Sponsoren, 
beim 144-er und 100-er 
Club, bei unseren Mitglie-
dern, bei den freiwilligen 
Helfern und unseren Fans 
für die Hilfe und unter-
stützung bedanken.    
            Dein SV Sturm Klöch

Heimspiele Herbst 2023
Sa., 19.08. Klöch - FC Bad Radkersburg

Sa., 02.09. Klöch - SV Sinabelkirchen

Sa., 16.09. Klöch - TUS St. Peter/O.

Sa., 30.09. Klöch - TUS Paldau

Sa., 14.10. Klöch - SV Feldbach

Sa., 28.10. Klöch - TUS St. Stefan/R.
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Die Kooperation im 
Nachwuchsbereich läuft 
sehr gut und wir seh-
en, dass wir durch das 
Bündeln unserer Kräfte 
(Spielgemeinschaft mit 
Bad radkersburg und 
Tieschen) gemeinsam 
eine gute Perspektive für 
unsere Kids bieten kön-
nen. Die u11 erreichte im 
Cup den hervorragenden 
2. Platz. 
Die Weiterentwicklung 
unserer Kids ist nicht zu 
übersehen und so kann 
man getrost und guten 
Mutes positiv in die Zu-
kunft sehen.

Beim traditionellen Sai-
sonabschluss durften sich 
unsere Kinder mit den 
eltern messen und alle 
hatten wieder einen rie-
senspaß. Beim Abschluss-
essen und gemeinsamen 
Zusammensitzen ließ 
man die Frühjahrsrunde 
revue passieren und man 
sprach über das eine oder 
andere Highlight. Bedan-
ken möchten wir uns bei 
den eltern für das grillen 
und für die vorbereiteten 
Salate und Mehlspeisen. 
ein Schnuppertraining 
kann jederzeit für Jungs 
und Mädls mit Herrn 

SG Südost Youngsters Nachwuchs
eddie Cooper (Tel.-Nr. 
0660/40 80 818) verein-
bart werden. 
Hinweisen möchten wir 
auf das Sportcamp im 
rahmen des Ferien(s)pas-
ses, das zwischen 28.08. 
und 01.09.2023 wieder-
um am Sportplatzgelände 
stattfindet. Wir würden 
uns freuen, viele Kinder 
auf unserer Sportanlage 
begrüßen zu dürfen. 
Abschließend möchte 
sich der SV Sturm Klöch 
bei allen Sponsoren, gön-
nern und eltern für ihre 
unterstützung des Nach-
wuchses in unseren Verei-

nen recht herzlich bedan-
ken. Bedanken möchten 
wir uns besonders bei der 
Marktgemeinde Klöch, 
der Stadtgemeinde Bad 
radkersburg, der Fa. 
AlAS KlÖCH, der Fa. 
Klöcher Bau, der Allianz 
Versicherung, der raiba 
Bad radkersburg-Klöch 
und der Merkur Versiche-
rung für die unterstüt-
zung unseres Nachwuch-
ses.
Der größte Dank gilt aber 
unseren Kindern, die mit 
vollem einsatz immer 
wieder ihr Bestes geben.
     Jugendleiter Eddie Cooper
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EDWARD COOPER | 0660/40 80 818

Die monatelangen Vor-
bereitungen bzw. die un-
zähligen übungen haben 
sich letztendlich bezahlt 
gemacht.
Nachdem die Wissens-
tests in den Stufen Bronze, 
Silber und gold sowie die 
grundausbildung 1 und 2 
erfolgreich absolviert wur-

den, erfolgte kürzlich der 
nächste und zugleich letz-
te Ausbildungsschritt vor 
dem eintritt in den akti-
ven Feuerwehrdienst. 
So schlossen die Kame-
raden raphael Frühwirth 
und leo Patzelt von der 
Freiwilligen Feuerwehr 
gruisla die grundausbil-

Beachtliche Leistungen unserer „Florianis“
dung „Truppführer“ er-
folgreich ab (Foto oben 
links).
ebenso erwähnswert ist 
die erfolgreiche Teilnah-
me der Wettkampfgruppe 
der  Freiwilligen Feuer-
wehr Klöch am diesjähri-
gen Bereichsleistungsbe-
werb in Hof bei Straden 

(gruppe „Bronze B Be-
zirk/eigene“).
Wir gratulieren recht 
herzlich zu diesen leis-
tungen und wünschen al-
len KameradInnen, dass 
sie immer gesund von den 
einsätzen nach Hause 
kommen. 
       LM d. V. Günther Klöckl
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Dieses Jahr wurden 507 
Kürbiskernöle zur „lan-
desprämierung Steirisches 
Kürbiskernöl g.g.A.“ ein-
gereicht, die jedes Jahr von 
der gemeinschaft Steiri-
sches Kürbiskernöl g.g.A. 
in Kooperation mit dem 
Institut Dr. Wagner orga-
nisiert und durchgeführt 

wird. Die Kürbiskernöle 
werden vier Tage lang von 
geschulten VerkosterInnen 
nach festgelegten Quali-
tätskriterien bewertet. Da-
nach erfolgt die chemische 
Prüfung. erst wenn alle 
sensorischen und analyti-
schen Anforderungen er-
füllt sind, kann eine Aus-

Landesprämierung Steirisches Kürbiskernöl – Qualität gewinnt
zeichnung der Produkte 
durch die Prüfungskom-
mission erfolgen. 
Auch in diesem Jahr sind 
wir wieder mit unserem 
Steirischen Kürbiskernöl 
g.g.A. unter den besten 
der besten Kernöle. Wir 
feiern mit unseren Klö-
cher Stammkunden diese 

besondere Auszeichnung. 
Stammkundenrabatte gibt 
es bei uns im Hofladen 
während folgender Öff-
nungszeiten: Montag bis 
Freitag von 08 bis 12 uhr 
sowie Mittwoch und Frei-
tag von 14 bis 17 uhr. 

Ihr Kürbishof Fuchs 
8493 Klöch, Pölten 5

© Stefan Kristoferitsch © Stefan Kristoferitsch

In Markt Hartmanns-
dorf fand im April die 1. 
Weltmeisterschaft für alle 
Terrier-rassen statt. 
Knapp 40 Teilnehmer aus 
verschiedenen Nationen 
waren dabei und zeigten 
ihr Können. Sandra Wa-

Internationaler Erfolg
luschnigg aus Klöchberg 
erreichte mit „Funny rus-
sell ranch High energy“ 
in der Klasse „Obedience 
3“ den ersten Platz und ist 
somit Weltmeister. Wir 
gratulieren recht herzlich!
                          Günther Klöckl

Janine Kienreich aus Klöch 
hat die lehrabschlussprü-
fung (lAP) im lehrbe-
ruf „Metalltechnik“ mit 
dem Schwerpunkt „Stahl-
bautechnik“ erfolgreich 
abgeschlossen. Die drei-
einhalbjährige lehre ab-

Erfolgreicher Lehrabschluss
solvierte sie bei der Firma 
Mazuheli - Metalltechnik 
gmbH in Weixelbaum.
Wir gratulieren recht 
herzlich und wünschen 
für die weitere berufliche 
laufbahn alles gute.
                          Günther Klöckl



28
a

n
er

k
en

n
u

n
g

 • 
g

r
aT

u
la

T
io

n
a

n
er

k
en

n
u

n
g

 • 
g

r
aT

u
la

T
io

n

Bei der bereits 20. „edel-
brand Weltmeisterschaft 
Destillata“ gaben sich die 
besten Destillateure eu-
ropas auch heuer wieder 
ein Stell-dich-ein.
Franz Semlitsch konnte 
sich bravourös gegen die 
starke internationale Kon-
kurrenz durchsetzen und 
durfte sich über folgende 

Auszeichnungen freuen: 
Wiederholte Aufnahme 
in den „Kreis der auser-
wählten Destillerien“, 
edelbrand des Jahres 
2023 und zwei goldme-
daillen.
Bei der „AB HOF – Spe-
zialmesse für bäuerliche 
Direktvermarktung“ in 
Wieselburg durfte sich 

Franz Semlitsch – international erfolgreicher „Obstveredler“
Franz Semlitsch über ins-
gesamt acht goldmedail-
len freuen.
Als absolute Draufgabe 
durfte sich Franz Sem-
litsch noch über einen 
3-fachen Landessieg bei 
der „Steirischen edel-
brandprämierung 2023“ 
freuen. Im rahmen der 
diesjährigen Prämie-

rung haben 118 steirische 
Obstbaubetriebe unglaub-
liche 551 Proben zur Ver-
kostung eingereicht. 
Am ende des Tages durf-
te Franz Semlitsch noch 
fünf goldmedaillen ent-
gegennehmen.
Wir gratulieren recht 
herzlich! 
                       Günther Klöckl

Das Team der MS Bad 
radkersburg machte sei-
nem Landesmeistertitel 
bei der 44. Bundesmeis-
terschaft in leibnitz alle 

ehre. Nach spannenden 
Vorrundenspielen erreich-
ten unsere Mädchen das 
Halbfinale und trafen dort 
auf das Team der MS ei-

Sportliche TOP-Leistungen

Schülerliga Vize-Bundesmeister 2023 
 
 
 
 
 
 
 

 

Baumann Lisa, Wiefler Mira, Domittner Sarah, Gomboc Mia, Drexler Katharina, Makowecz Hanna, 
Legenstein Johanna, Moder Klara; Urbanitsch Milena, Sommer Sarah 

senerz. unser Team ließ 
gegen die eisenerzerinnen 
keine Zweifel aufkommen 
und siegten klar 2:0. 
Im Finalspiel standen un-
sere Mädchen dem Bg 
Bregenz Blumenstraße 
aus Vorarlberg gegenüber. 
Die Vorarlbergerinnen 
waren die klaren Favori-
tinnen und sicherten sich 
mit einem 3:0-erfolg den 
Bundesmeistertitel. 
Der Vizebundesmeister-
titel 2023 ist ein weite-
rer großer erfolg der MS 
Bad radkersburg bei den 
Sparkasse-Schüler liga 
Volleyball Mädchen lan-
des- und Bundesmeister-
schaften.
Betreut und trainiert wer-
den die SchülerInnen von 
Heimo Witsch, lehrer an 
der MS Bad radkersburg. 

Durch seine langjährige 
erfahrung als Sportlehrer 
und als aktiver Volleybal-
ler und Trainer beim TuS 
Bad radkersburg schafft 
er es seit vielen Jahren, 
SchülerInnen für den Vol-
leyballsport zu begeistern. 
Durch das Kooperations-
projekt Schule und Ver-
ein ist es ihm möglich, 
zusätzlich zum Schulun-
terricht zusätzliche Vol-
leyballtrainingseinheiten 
anzubieten, welche von 
den SchülerInnen gerne 
angenommen werden und 
ihre Top-leistungen erst 
möglich machen.
Das nächste Ziel ist be-
reits in Sicht: 2024 findet 
die Bundesmeisterschaft 
in Obertraun (OÖ) statt.
Wir gratulieren recht 
herzlich!
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Als Bürgermeister durfte ich seit dem erscheinen 
der letzten gemeindenachrichten (Februar 2023) aus  
folgenden Anlässen gratulieren und die glück- 
wünsche der Marktgemeinde Klöch überbringen:

Zum Geburtstag

99.

Rosalinde Gollenz mit Familie und 
Vizebürgermeister Karl Urbanitsch

97.

Mathilde Eberhaut mit Vertretern 
der Marktgemeinde Klöch

85.

Margareta Fasching mit Vertretern 
der Marktgemeinde Klöch

80.

Rupert Scheucher mit Familie, Gratulanten 
und Vertretern der Marktgemeinde Klöch

Alois Aminger mit Familie und 
Vertretern der Marktgemeinde Klöch
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WIcHTIge HINWeISe:

In unserer halbjährlich erscheinenden gemeindezeitung wird den „geburtstagskindern“ ab 70 (in 5-Jahres-
Schritten) und ab 90 jährlich gratuliert. Weiters werden geburten und Hochzeiten in diesem Zeitraum ver-
lautbart. Sollte dies jemand nicht wünschen, möge es rechtzeitig im gemeindeamt bekanntgegeben werden! 

um zu gewährleisten, dass gratulationen zu erhaltenen Auszeichnungen, besonderen Leistungen und 
dergleichen auch veröffentlicht werden, bitten wir ebenfalls, diese dem gemeindeamt mitzuteilen!

Zur Geburt

Isabella Käfer, geb. 29.03.2023, mit den Eltern 
Andreas Gaspar und Michaela Käfer

Jakob Radl, geb. 05.05.2023, mit den Eltern 
Melanie Radl & Lukas Domittner sowie Johanna  

Gute Stimmung bei der Feier unserer Geburtstagskinder, die im 
ersten Halbjahr 2023 ihren 70. bzw. 75. Geburtstag feierten.
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Zur Hochzeit

Patrick Pölzl mit Daniela Kaufmann
am 13.05.2023

Das redaktionsteam der Klöcher gemeindenach-
richten (Bgm. Daniel Tegel, günther Klöckl, Birgit 
Praßl und günther Wallner) bringt in jeder Ausgabe 
den Steckbrief eines Verantwortungsträgers bzw.  
einer Verantwortungsträgerin unserer gemeinde, in 
dieser Ausgabe den Steckbrief von 

Birgit Praßl

geboren:         05.01.1991 in Bad radkersburg 
Sternzeichen:         Steinbock
Familie:         Verheiratet, 2 Kinder 
Beruf:          gemeindebedienstete 
Auto:          Opel Insignia
Hobbys:          Tennis spielen, Shoppen
lieblingsgetränk:   leitungswasser, Aperol Spritz
lieblingsspeise:      lasagne 
lieblingsblume:     Orchidee
lieblingsmusik:      So ziemlich alles…
Was mich freut:     Zeit mit meiner Familie zu ver- 
                              bringen 
Was mich 
weniger freut:         ungerechtigkeit, Hinterlistigkeit

2010 habe ich meine 
Ausbildung an der hö-
heren lehranstalt für 
Tourismus in Bad glei-
chenberg abgeschlossen. 
Nach meinem Abschluss 
war ich kurzzeitig im 
Tourismus tätig, bevor 
ich eine Stelle im Nota-
riat Dr. Frühwirth in Bad 
radkersburg angenom-
men habe. Dort war ich 
insgesamt 10 Jahre lang 
beschäftigt, mit einer 
kurzen unterbrechung 
für meine Karenzzeit.
gemeinsam mit meinem 
Mann gernot und unse-
ren beiden Kindern Ki-
lian und Annika wohne 
ich in Pölten, wo mein 
Mann auch sein eigenes 
Autohaus führt. Familie 
ist eine Quelle der liebe, 
unterstützung und Freu-
de. Ich bin überaus stolz 
und dankbar, so eine tolle 
Familie zu haben. 
Im August 2021 habe 
ich eine neue berufliche 
Herausforderung ange-
nommen und begonnen 
im Marktgemeindeamt 

Klöch zu arbeiten. Diese 
entscheidung war, rück-
blickend gesehen, abso-
lut richtig. Super Kol-
legen sind ein wichtiger 
Faktor für eine positive 
Arbeitsatmosphäre und 
können den Arbeitsalltag 
sehr bereichern. Die 
Nähe zur Arbeit ist 
ebenfalls ein großer Vor-
teil, da es Zeit und Stress 
spart. und Flexibilität ist 
heutzutage ein wichtiger 
Aspekt, um Beruf und 
Privatleben gut mitei-
nander vereinbaren zu 
können.
Im September werde ich 
die Standesbeamtenaus-
bildung machen. Diese 
spannende Weiterbil-
dung ermöglicht mir 
wichtige Aufgaben im 
Bereich der Personen-
standsangelegenheiten 
zu übernehmen. es ist 
eine verantwortungsvolle 
rolle, bei der ich Men-
schen in wichtigen le-
bensmomenten begleiten 
darf. Ich freue mich auf 
diese neue Aufgabe!

Lukas Radl mit Katharina Potzinger
am 17.06.2023
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Was, wann, wo?

Stockturnier FF Gruisla
Sa., 12. August, 13.00 Uhr
Rüsthaus/Gruisla-Dorf

Vollmondwanderungen:
31. August, 29. September, 
28. Oktober, 27. November 
und 27. Dezember jeweils um 
19 Uhr, Treffpunkt Marktplatz

Frühschoppen FF Klöch
So., 06. August, 10.00 Uhr
Rüsthaus/Festplatz

„Reiserntefest“
So., 20. August, 12.00 Uhr
Reis-Manufaktur Fuchs, Pölten

Ga wein´t gehn am Klöchberg
Sa., 26. August, ab 15.00 Uhr
So., 27. August, ab 11.00 Uhr

Gottesdienst mit anschließen-
dem Pfarrfrühschoppen; So., 
03. September, 08.45 Uhr; 
Pfarrkirche Klöch

Winzerzug Klöch – seit 1935
So., 24. September, 10 Uhr, 
Marktplatz Klöch/Klöchberg

Erntedankfest
So., 01. Oktober, 08.45 Uhr

Fitmarsch
Do., 26. Oktober, 10.00 Uhr
Start Sporthaus Klöch

Weinbergfest
Do., 26. Oktober, 10.00 Uhr

Saisonabschluss Bauernmarkt
Klöch; Fr., 27. Oktober, 15.00 
Uhr, Marktplatz Klöch

Jungwein trifft Lagenwein
Sa., 11. November, 13.00 Uhr
Vinothek Klöch

Bauernsilvester FF Deutsch 
Haseldorf; Sa., 30. Dezember 
Rüsthaus

Weisenbläserfest Weinland-
kapelle Klöch; So., 08. 
Oktober, 13 Uhr, Klöchberg

Volksmusik am Weinberg 
Weinlandkapelle Klöch; Sa., 
07. Oktober, 13 Uhr, Klöchberg

„SteirerREIS trifft Glühwein“ 
mit Weihnachtsausstellung
Sa., 02. Dezember, 14.00 Uhr
Reis-Manufaktur Fuchs, Pölten

Heilige Messe mit Advent-
kranzsegnung
Sa., 02. Dezember, 18.30 Uhr
Pfarrkirche Klöch

Krampusmarkt Klöcher Burg-
teifl; So., 03. Dezember, 13 Uhr
Marktplatz Klöch

Kinderkrippenfeier
So., 24. Dezember, 15.00 Uhr
Pfarrkirche Klöch

Christmette
So., 24. Dezember, 20.30 Uhr
Pfarrkirche Klöch

Hl. Messe mit Weinsegnung
Di., 26. Dezember, 08.45 Uhr
Pfarrkirche Klöch

Silvestermesse; So., 31. De-
zember, 16.30 Uhr, Pfarrkirche


